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Facfimile-Reprodudtion und Druck der k. k. Hof- und Staatsdruckerei. 


Bereits feit dem frühen Mittelalter war es in der katholifchen 
Kirche Gebrauch, die Reliquien der 'Fleilisen und Märtyrer an 
beftimmten Fefttagen der kirchlichen Gemeinde vorzuzeigen oder zur 
Verehrung auszuftellen. Diefe Vorzeigung gefchah mit grofsem Ge- 
pränge in einzelnen Gängen oder Prozeffionen unter Abfingung von 
geiftlichen Liedern und Verkündigung der durch Verehrung der Heilig- 
thümer zu gewinnenden Abläffe in den Kirchen vom hohen Chore, oft 
auch von eigens zu diefem Zwecke errichteten Tribünen herab, bei zu 
grofser Anfammlung der Volksmenge aber aufserhalb der Kirche, 
entweder von den Thürmen, wie in Aachen und Würzburg, oder von 
befonderen Gebäuden, den fogenannten „Heiligthumftühlen‘“, wie in 
Nürnberg und Wien. Aus dem Zufammenftrömen der Wallfahrer an 
Orten, wo fich der Heiligthümer viele vereint fanden, entftanden die 
„FHeilthumsfahrten“ und bald nach der Erfindung der Buchdruckerkunft 
durch den Wetteifer der einzelnen Kirchen und Städte, gedruckte Ver- 
zeichniffe ihrer Heilisthümer zu veröffentlichen, die ‚„/Zerhgthumbücher‘“, 
deren eine ziemliche Anzahl in deutfchen Landen erfchien. Da feit 1215 
die Reliquien nur gefa/sz, alfo in Monftranzen, Reliquienkäftchen u. dgl., 
dem Volke vorgezeigt werden durften, fchuf in Folge des fich unaus- 
gefetzt fteigernden Reliquiencultus das Kunfthandwerk eine grolse 
Menge von Reliquienbehältniffen in mannigfacher Form und Gröfse und 
aus dem verfchiedenartigften Materiale. Die zumeift illuftrirten Heilig- 
thumbücher beanfpruchen daher unfer doppeltes Intereffe, denn fie 
legen nicht nur Zeugnifs ab von dem Kunftvermögen der verfchiedenen 
Epochen, fondern fie geben uns auch einen Einblick in den Formen- 
reichthum der kirchlichen Gefäfse und Geräthfchaften und bieten der 
heutigen Kunftinduftrie die fchätzbarften Vorbilder für das Gebiet der 
kirchlichen Kuntt. 

In der Reihe diefer Heiligthumbücher fteht obenan dasjenige vom 
heiligen Berge zu Andechs in Bayern, gedruckt zu Augsburg, o. J., 1473 
und um 1500, zu Weffobrunn 1505, zu München 1595, 1602 und 1797. 
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Diefem fchliefsen fich an die Heiligthumbücher von 57. Georgen- 
berg in Tirol, gedruckt zu Augsburg 1480; Augsburg, gedruckt dafelbft 
1483, 1625, 1630, 1653 und 1712;1 Würzburg, gedruckt zu Nürnberg 
1483 und 1485; Nürnberg, gedruckt dafelbft 1487 und 1493; Köln, 
gedruckt dafelbit 1492, 1505, 1509 und I5IIl, wozu noch ein von dem 
Schatzhüter des Kölner Domes, P. SCHONEMANN 1671 herausgegebenes 
Reliquienverzeichnifs mit kleinen Abbildungen in Kupferftich auf einem 
Doppelfolio-Blatte gehört. 

Den vorgenannten ftehen zunächft die Heiligthumbücher von 
Bamberg, gedruckt dafelbft 1493 und 1509; Wien, gedruckt dafelbft 
1502, mit Nachträgen von 1514; Magdeburg, gedruckt dafelbtt, o. ].; 
Wittenberg, gedruckt dafelbft 1509 und mit dem Hallefchen zufammen 
1618; Trier, gedruckt zu Metz I5ı4,neuerdings abgedruckt zu Regensburg 
1845, aufserdem eine Reihe von mit Abbildungen verfehenen Schriften 
aus den Jahren 1512— 1513 über den wiederaufgefundenen „Rock Chrifti“ 
und fchliefslich das Heilisthumbuch von Zelle, gedruckt dafelbft 1520 
und mit dem Wittenberger zufammen Wittenberg 1618, neuerlich abge- 
druckt bei Dreyhaupt, Befchreibung des Saal-Kreifes, Bd. I und in 
Naumann’s Archiv für die zeichnenden Küntfte, I. Band. 

Aachen, wo von dem Thurme des Liebfrauen-Münfters herab noch 
jetzt von fieben zu fieben Jahren die andernorts längft nicht mehr 
begangene feftliche Vorzeigung der Reliquien ftattfindet, befitzt zwar 
kein Heiligthumbuch aus älterer Zeit, doch finden fich in Noppius 
Aacher Chronik, Cöln 1632, auf einer von W. HOLLAR radirten Platte in 
29 numerirten Abtheilungen die Aachener Heilisthümer dargeftellt 
(Parthey 230). 1818 erfchien: „Schatzkammer des Aachener Heiligthums“. 
Zur Erinnerung an die Heiligthumsfahrt von 1853 hat SCHERVIER den 
Reliquienfchatz des Liebfrauenmünfters befchrieben und mit zahlreichen 
Abbildungen herausgegeben, desgleichen BOCK 1860 und 1867, fowie 
Kesseu als Feftfchrift zur Heiligthumsfahrt von 1874.° 


1 Das Augsburger Heiligthum illuftriren aufserdem noch zwei Holzfchnitte in Folio von circa 
1480— 1490, abgedruckt in: „Die Holzfchnitte des 14. und i5. Jahrhunderts im Germanifchen Mufeum“ 
Taf. CXVI— CXIX. 

? Ruzann: Über die „Heilthumbfahrten“ der Vorzeit in „Chilianeum“, II. Band; Fark: Die 
Druckkunft im Dienfte der Kirche und Orre: Handbuch der kirchlichen Kunft-Archäologie, 4. Auflage, 
pag. 142; — über die Reliquien, deren Aufbewahrung und Vorzeigung fiehe: Ornatus ecclesiafticus, mit 
deutfcher Ueberfetzung herausgegeben von J. MÜLLER 1591, Cap. XXXVI— XXXVII; Jaxop: Die 
Kunft im Dienfte der Kirche, 8. 45, fowie Neumann: Zur Form der Reliquiare, in.den Mittheilungen 


der k. k. Central- Commiffion, Band XIII, pag, CXV und Weiss: Ueber Reliquienfchreine, ebenda, 
I. Band, pag. 77. 
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Das Herihgthumbuch des St. Stephansdomes zu Wien it das achte 
in der Zahl der vorftehenden Heiligthumbücher. Als Herausgeber wird 
in der Schlufsfchrift desfelben der Wiener Bürger und Rathsherr 
Matthäus HEUPERGER genannt. Das Gefchlecht der Heuperger ftammte 
aus Tirol und war dort in Hall und Pankirchen begütert. Matthäus 
Heuperger liefs fich in Wien nieder, wo er das Haus „zum goldenen 
Hirfchen“ in der heutigen Rothenthurmftrafse neu erbaute. Nach einer 
kinderlofen Ehe mit der Wiener Bürgerstochter Martha Kiefsling, ver- 
witweten Ammon, vermählte er fich zum zweiten Male mit Anna Parth, 
der Tochter eines alten Münchener Patrizierhaufes, welcher Ehe ein 
Sohn und drei Töchter entftammten, deren eine, Martha, 1522 den Rath 
Ferdinands I. und Kanzler von Niederöfterreich Marcus Beck von 
Leopoldsdorf heiratete. Sein Sohn Leopold war Ferdinands I. Hof- 
kammerdiener, dann Hofzahlmeifter, Schatzmeifter und Burggraf zu 
Wien und überdiefs ein eifriger Kunftfammler; er befafs eine von 
Wolfgang Lazius geordnete grofse Sammlung von Antiquitäten, befon- 
ders römifchen Münzen. Matthäus Heuperger war ein fchr religiöfer 
Mann und wie LAZIUSs fagt „wegen feines chriftlichen Eifers zu Wien 
fehr berühmt“, er wird aber auch ein wahrer Freund der Wiffenfchaften 
und Künfte genannt. Im Jahre 1505 reifte er mit drei anderen Wiener 
Bürgern nach Rom, um fich von Papft Julius I. die Beftätigungs-Bulle 
und Abläffe für die wiederhergeftellte Frohnleichnams - Bruderfchaft 
bei St. Stephan zu erwirken. Er ftarb ı515 und fand in der (1781 demo- 
lirten) St. Erasmus- (Magdalenen-) Kapelle auf dem Stephansfreithofe 
vor dem Altare feine Ruheftätte.! 

Zur Drucklegung des Heiligthumbuches bediente fich Matthäus 
Heuperger feines Mitbürgers Johann WINTERBURGER, des er/len Buch- 
druckers, deffen Name auf den Erzeugniffen der Wiener Preffen erfcheint. 
Gebürtig von Winterburg unweit Kreuznach in der ehemaligen Graf- 
fchaft Sponheim, hatte Winterburger die Buchdruckerkunft wahr- 
fcheinlich in Mainz erlernt, denn er rühmt in der Schlufsfchrift zu des 


1 Ueber die Familie der Heuperger fiehe: Lazıus: Wienerifche Chronik, Wien 1619, 4. Buch, 
pag.24; — Denis: Wiens Buchdruckergefchichte, I., pag. 16; — WıssGriLL: Schauplatz des landfäffıgen 
Niederöfterreichifchen Adels, IV., pag. 324; — Die Familien-Chronik der Beck von Leopoldsdorf, 
herausgegeben von ZEIBIG im Archiv für Kunde öfterreichifcher Gefchichtsquellen, VIII. Band, aus- 
führlich befprochen von Lınp in den Blättern des Vereins für Landeskunde von Niederöfterreich, Neue 
Folge, IX—XI. Band; — BErGMmann: Medaillen auf berühmte und ausgezeichnete Männer des öfterrei- 
chifchen Kaiferttaates, I., pag. 44. ; 
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L. Apulejus „Epitome de mundo“, 1497, Mainz als die Erfinderin und 
Mutter der Buchdruckerkunft. Zum erften Male hat er fiıch als Buch- 
drucker genannt in der Schlufsfchrift zu den von ihm 1492 gedruckten 
Satiren des Aulus Perfius Flaccus. Seine Arbeiten, meift liturgifchen 
Inhaltes, datiren bis 1519. Die mit Holzfchnittbildern und Initialen reich 
gefchmückten Ausgaben des Miffale Patavienfe (erfte Ausgabe 1503), 
des Miffale Olomucenfe (1505), des Miffale Saltzeburgenfe (1506), des 
‚Miffale Defunetorum u. f. f. zeigen, wie vortrefflich ausgeftattet Winter- 
burger’s Buchdruckerei gewelfen ift. Als feine bedeutendfte Leiftung 
aber gelten Peurbach’s aftronomifche Tabellen (514). Das Symbol 
Winterburger’s befteht aus einem mit der Spitze nach unten gekehrten 
Pfeil, an dem fich eine gekrönte Schlange hinaufwindet, überragt von 
einem Kreuze, rechts und links die Buchftaben J und W., das Ganze 
von einem Zierrahmen umgeben. KAUZ fagt in feiner Abhandlung 
„Über die wahre Epoche der eingeführten Buchdruckerkunft in Wien“ 
(1784) von Winterburger, dafs diefer beftrebt war, alle feine Rivalen 
auf dem Gebiete der Buchdruckerkunft zu verdunkeln, dafs er dem 
Bifchof Vitez (1490 — 1490) und feinen Nachfolgern alle Kirchenbücher 
jeder Gattung lieferte, die Wiener Gelehrten aneiferte, die vornehmften 
und koftbarften Werke auflegte und nennt ihn fchliefslich den Trattner 


feines Zeitalters.! 
Das hier zu befprechende aus Winterburger’s Buchdruckerei her- 


vorgegangene Werk, das Wiener Heilisthumbuch von 1502, befteht aus 
24 beiderfeits bedruckten Blättern ohne Seitenzahlen, mit den Signa- 
turen @—c. Der Titelholzfchnitt zeigt unter vier Textzeilen die Figur 
eines $anz geharnifchten Ritters, in der Rechten das Stechfähnlein, 
neben ihm auf dem Boden die Wappen der Stadt Wien, Doppeladler 
und Kreuzfchild. Die zweite Seite bringt eine Anficht des St. Stephans- 
domes von Nordwetten, die ätefte xylographifche Abbildung desfelben ? 
und auch für die Baugefchichte des Domes infoferne von Intereffe, als fie 
das Bifchofsthor noch ohne die Eingangshalle zeigt. Die fogenannten 
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! Ueber Winterburger fiehe ferner: Densıs: Wiens Buchdruckergefchichte, pag. VI und des- 
felben Verfaffers Einleitung in die Bücherkunde, I., pag. 132; — FALKEnSTEIN: Gefchichte der Buch- 
druckerkunft, pag. 189 und Kocn: Kurzgefafste kritifche Gefchichte der Erfindung der Buchdrucker- 
kunft, pag. 30 ff. 

®2 Diefe Abbildung wurde von dem Zeichner der Meldemann’fchen Rundanficht der Stadt Wien 
(1529) für fein Blatt copirt. H. KaBpego hat in feiner Abhandlung über den Antheil der Nürnberger Brief- 
maler Meldemann und Guldenmundt an der Literatur der erften Türkenbelagerung, abgedruckt in den 
Berichten des Alterthums-Vereines zu Wien, Band XV, bereits darauf hingewiefen, 
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„FHeidenthürme“ fehen wir auf unferer Abbildung mit der urfprünglichen 
Eindachung aus glafırten Ziegeln, welche fich, wie Dr. Guftav HEIDER 
bereits in den Mittheilungen der k. k. Central-Commiffion H., pag. 3, 
bemerkt hat, noch unter der heutigen gothifchen Verkleidung der 
Thurmhelme befindet. Der nördliche diefer Thürme hat als Bekrönung 
ein Kreuz, der füdliche einen Wetterhahn an Stelle der erft 1631 aufge- 
ftellten Statuen der Heiligen Stephan und Laurenz. Hierauf folgen drei 
Seiten Vorrede und Verzeichnifs der Abläffe und weiters ein blattgrofser 
Holzfchnitt, die Anficht des Heilthumftuhles: ein figurengefchmücktes 
mächtiges Gebäude, über einem breiten Rundbogen acht, an der 
Schmalfeite drei fpitzbogige Fenfter mit herabhängenden Teppichen 
geziert. An den Fenftern ftehen Priefter, mit der Vorzeigung der 
Reliquien befchäftigt; unten auf der, Strafse, zu beiden Seiten des 
Gebäudes, fitzt auf Bänken dicht gedrängt die Menge der Zufchauer. 

Der Heilthumftuhl wurde 1483 erbaut und ftand quer über der 
Strafse zwifchen der Brandftätte und den ehemals der Welftfeite des 
Stephansdomes vorgebauten Häufern, ungefähr an Stelle der heutigen 
Baugruppe 8 und 8%. Er wurde im Jahre 1700 bis auf einen kleinen 
"Theil, der beim Mefsner- und Bahrausleiherhaus ftehen blieb und an 
welchem fich nebft der Jahreszahl 1483 noch die Infchrift: Niklas 
Scheller die Zeit Kirchenmeifter“ und die zehn Gebote befanden, 
abgetragen. Zu diefem Zwecke fand 1699 zwifchen dem Stadtrathe 
und dem Wiener Bürger Johann Baurnfeindt, welcher feit 1697 Befitzer 
des Haufes auf der Brandftätte neben dem Heilthumftuhl war, eine Ver- 
einbarung ftatt, zufolge welcher dem Letzteren die Bewilligung zur Ab- 
tragung des Heilthumftuhles unter Anderm auch mit der Verpflichtung 
ertheilt wurde, die an demfelben befindlichen Wappen und die Statuen 
St. Stephans und der heiligen Katharina beim Abbruche des Gebäudes 
möglichft zu ver/chonen, unserbrochen herabnehmen und an dem ihm 
zu bezeichnenden Orte auf feine Unkoften wieder anbringen zu laffen.! 
Der nach diefer Abtragung noch erhalten gebliebene Theil des Heilthum- 
ftuhles wurde 1792 zugleich mit der Häuferreihe vor der Weftfeite des 
Domes entfernt. 

Von dem Heilthumftuhle aus wurden übrigens die Heilisthümer nur 
gezeigt, nicht in demfelben aufbewahrt, wie manchmal irrthümlich 
berichtet wird. Das Heiligthumbuch felbft legt aufSign czr. Zeugnifs ab, 


! Berichte des Alterthums-Vereines zu Wien, Band XI, pag. 242, Urkunde ı4r. 
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dafs alle in demfelben aufgezählten Reliquien und Kleinodien in der 
Schatzkammer des St. Stephansdomes (damals wahrfcheinlich ober 
der Kreuz- oder Eugen-Kapelle) aufbewahrt wurden; überdiefs fand 
OÖGESSER in den Ausgabsbüchern der Cuftodie die Beträge verzeichnet, 
welche für das jedesmalige Übertragen der Reliquien von der Schatz- 
kammer nach dem Heilthumftuhle bezahlt wurden.! 

Der Abbildung des Heilthumftuhles fchliefst ich ein Vorwort zum 
Verzeichniffe der Reliquien an, welches befagt, dafs das Heiligthum von 
St. Stephan „aus altem Herkommen und löblicher Gewohnheit“ all- 
jährlich am Sonntage nach dem Öftertage gezeigt wurde,? mit der 
Ermahnung, „dafs ein jeder Menfch auf fich felbft aufzumerken habe, 
kein Gedränge, Aufruhr oder Gefchrei anfange, damit Niemand in feiner 
Andacht beirrt noch verhindert werde, und die Menfchen das Heilig- 
thum mit feinem Schmucke andächtig anfehen, auch die Zrklärung was 
ein jedes Stück fei, und den Lobgefang, der dazwifchen gefungen wird, 
hören und bedenken und fich des grofsen Ablaffes theilhaftig machen 
mögen“. Hieran reihen fich auf 25 Seiten mit 255 Abbildungen die „acht 
Prozeffionen oder Umgänge des Heiligsthums,“ und zwar: ı. und 2. das 
Heilisthum Chrifti, 3. das Heiligthum unferer Lieben Frau, 4. das 
Heiligthum der zwölf Apoftel, 5. und 6. das Heilisthum der heiligen 
Märtyrer, 7. das Heilisthum der heiligen Beichtiger und 8. das Heilig- 
thum der heiligen Jungfrauen. 

In dem auf das Verzeichnifs der Reliquien folgenden Texte wird, 
wie bereits erwähnt, : über den Aufbewahrungsort der abgebildeten 
Heiligthümer berichtet, mit der Bemerkung, dafs die Kirche zu 
St. Stephan zu jener Zeit au/serdem noch viele Kreuze, Monftranzen 
und andere Kleinodien befeffen habe, welche jedoch in das Heiligthum-" 


1 ÖGssser: Befchreibung der Metropolitankirche zu St. Stephan in Wien, 1779, pag. 98. — 
Ueber den Heilthumftuhl vergleiche noch: Camssına: Die Maria-Magdalenen-Capelle am Stephans- 
freithofe zu Wien und deffen Umgebung (mit Situationsplan) in den Berichten des Alterthums-Vereines 
zu Wien, Band XI, pag. 293. — Die Anficht der Stadt Wien aus der Vogelfchau, aufgenommen von 
Jacob HournAGEL im Jahre 1609, geftochen von N. J. VıscHer in Amfterdam 1640, vergegenwärtigt am 
beften die bauliche Situation des Heilthumftuhles und der angrenzenden Häufer. In feinen „Wiener 
Skizzen aus dem Mittelalter“, 2. Reihe, bringt SchLAGEr die Copie eines Theiles der Houfnagel’fchen 
Anficht, den Stephansfreithof mit der Magdalenen-Capelle und dem Heilthumftuhl, nach einer in der 
Hofbibliothek befindlichen Zeichnung aus der erften Hälfte unferes Jahrhunderts, welche erjedoch a.a.O., 
pag. 314, als wahrfcheinlich von dem kaiferlichen Baumeifter ConrineLLı um die Mitte des 16. Jahr- 
hunderts angefertigt bezeichnet. 

® Eine theilweife Ausftellung der Reliquien, gleichfam eine Reminiscenz an das einftige „Heil 
thumsfeft“, findet noch jetzt alljährlich am ı6. Februar auf dem Hochaltare des Domes ftatt. 
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buch nicht aufgenommen wurden. Die Rückfeite diefes zugleich die 
„Befchlufsrede“ enthaltenden Blattes ziert ein grofser Holzfchnitt: die 
Steinigung des heiligen Stephan. Hierauf folgen auf zwölf Seiten der 
Ablafskalender in Roth- und Schwarzdruck und auf der Vorderfeite des 
letzten Blattes, als düfteres Memento! in kräftigem Holzfchnitt die 
Sinnbilder des Todes: zu oberft ein auf einer Tragbahre ftehender 
Sarg, auf diefem Leuchter und Weihwedel, unter demfelben ein von 
Schlangen umwundenes von einem Todtenkopfe bekröntes Wappen- 
fchild mit übereinandergelegten Gebeinen, zu unterft ein offenes Grab, 
darinnen ein theilweife von einem Leichentuche umhülltes, von Schlangen 
und Kröten benagtes liegendes Gerippe; an den Seiten lehnen Haue 
und Spaten, eine Bandrolle trägt die Infchrift: 
:M-G:W: ALL’HERNACH: 1502: 

Die Buchftaben 7. @G. W. auf diefem Holzfchnitte werden mehr- 
fach als Monogramm des heute noch unbekannten Zeichners oder Form- 
fchneiders unferes Heiligsthumbuches gedeutet. Aber fchon der gelehrte 
Bücherkenner DENIS in seiner Gefchichte der Wiener Buchdrucker- 
kunft und Dr. A. ILG in den Berichten des Alterthums-Vereines zu 
Wien haben die Vermuthung ausgefprochen, dafs diefe Buchftaben nur 
eine zu den Worten All Hernach gehörige Abbreviatur feien. Als 
Monogramm des Künftlers dürften fie fchon aus dem Grunde nicht 
anzufehen fein, weil der Titelholzfchnitt der Ausgabe des Heiligthum- 
buches von 1514, der, wie eine auch nur flüchtige Betrachtung lehrt, 
entfchieden von einer anderen Hand herrührt, als die Holzfchnittbilder 
der Ausgabe von 1502, unten zwifchen zwei Wappenfchilden in einer 
Bandrolle dieselben Buchftaben trägt. Vielleicht waren fie die Abbre- 
viatur irgend eines frommen Spruches, welchen Heuperger als Devife 
führte. Einige ganz im Charakter der Illuftrationen des Heiligthum- 
buches von 1502 ausgeführte »z2cht monogrammirie Holzschnitte in 
Winterburger’fchenDruckwerken, wie beifpielsweife das wohl unzweifel- 
haft von dem Meifter der erfteren herrührende Titelbild des Miffale 
Olomucenfe, würden wefentlich die Vermuthung unterftützen, dafs die 
in Rede ftehenden Buchftaben nicht als Monogramm des Zeichners 
oder Formfchneiders in Betracht zu ziehen feien. 

An diefer Stelle mufs auch einer mit unferem Holzfchnitte in 
Darftellung und Infchrift ganz übereinftimmenden getufchten Feder- 
zeichnung gedacht werden, welche in der Anfichtenfammlung der k. k, 
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Hofbibliothek aufbewahrt und in den Mittheilungen der Central- 
Commiffion IX. Bd., p. 275 als Abbildung eines Grabmales an der 
St. Stephanskirche ausführlich befchrieben wird, ohne dafs jedoch in 
der citirten Befchreibung derfelben Darftellung im Heiligthumbuche 
erwähnt würde. Der untere Rand diefer Zeichnung trägt die folgenden 
Schriftzeilen: Stein von rothen Marmor auf dem Altare, der von drey 
Seiten offenen gothifch zierathirten Todten-Kapelle, aufserhalb der 
St. Stephanskirche, neben dem unausgebauten Thurme gegenüber des 
Erzbifchöfl. Palaftes. 1788. Eine von derfelben Hand gefchriebene 
Notiz auf dem Unterfatz-Carton der Zeichnung meldet weiters: Die 
Kapelle wurde fammt allen übrigen, auf diefer Seite befindlichen Grab- 
mählern, wegen dem Baue eines Schulhaufes abgebrochen; diefes wurde 
jedoch nach der Vollendung, wegen Verunftaltung der Kirche, in Folge 
Befehls Kaifer Jofeph II. bey feiner Zurückkunft aus dem Türkenkriege, 
auf Koften des St. Wr. Mag. Stadtunterkämmerers, Stephan Wohleben, 
wieder demolirt. anno 1788. 

Diefe aus der Sammlung des Gefchichtsforfchers Ignaz de Pauli 
von Enzenbühl ftammende etwa 1830—1840 angefertigte Zeichnung 
ift nichts als eine Copie nach dem Holzfchnitte des Heiligsthumbuches, | 
aus welchem noch das Titelblatt mit der Figur des geharnifchten 
Ritters und die Abbildung des Heilthumftuhles, in derfelben Weife 
ausgeführt, fich in der Sammlung der Hofbibliothek befinden. Kann 
daher diefe Zeichnung nicht als Beweisdocument dafür gelten, dafs 
jemals ein folcher Grabftein fich an dem Stephansdome befunden und, 
wie man dann wohl fchliefsen müfste, dem Zeichner des Heiligthum- 
buches als Vorbild für fein Wappen des Todes gedient habe, oder 
umgekehrt, in demfelben Jahre ein Grabmal nach dem Holzfchnitte 
ausgeführt worden fei, fo find die auf der Zeichnung befindlichen hand- 
fchriftlichen Notizen an und für fich gegenftandslos, weil auf der Nord- 
feite des Domes aufser dem ehemals zwifchen zwei Pfeilern an der 
Weftfeite des Thurmes eingebaut gewefenen Beinhaufe, welches hier 
nicht gemeint fein kann, fich keine der Befchreibung entfprechende 
Todten-Kapelle befand; auch des angeblich an Stelle diefer Kapelle 
erbauten und nach feiner Vollendung wieder demolirten Schulhaufes 
gefchieht nirgends Erwähnung. | 

Auf den Holzfchnitt mit den Sinnbildern des Todes folgt schliefs- 
lich noch eine Textfeite, welche uns Kunde gibt, dass das Heiligthum- 
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und Ablafsverzeichnifs des St. Stephansdomes im Jahre 1501 durch den 
Wiener Bürger und Rathsherrn Matthäus Heuperger zufammengeftellt 
und 1502 durch Johann Winterburger zu Wien gedruckt worden fei. Am 
Schluffe des Textes ift das von einer männlichen und einer weiblichen 
Figur in einer einfachen Umrahmung gehaltene Wappen des Matthäus 
Heuperger abgebildet: ein fenkrecht getheilter Schild mit je einem 
spitzen weifsen Felfen im erften (rothen) und zweiten (fchwarzen) Felde; 
beide Felfen umgibt ein die untere Schildeshälfte ausfüllender Geflechts- 
zaun, das ererbte Wappen der Herren von Pankirchen. Ueber dem 
Schilde, auf einem gekrönten Helme, erfcheinen wieder die beiden 
Berge und der Zaun zwifchen (rechts fchwarzen, links rothen) Adler- 
flügeln.! Diefer Holzfchnitt /eAlz in fämmtlichen mir bisher zur Kennt- 
nifs gekommenen Exemplaren des Heiligthumbuches mit Ausnahme 
des der Reproduction zu Grunde gelegten auf Pergament gedruckten 
im Befitze des k. k. Oefterreichifchen Mufeums und ift auch in der 
Befchreibung beider Ausgaben bei DENIS nicht erwähnt. Das Exemplar 
des Oefterreichifchen Mufeums enthält aufserdem auf der Innenfeite des 
‚gleichzeitigen Original-Einbandes dasfelbe Wappen auf Pergament mit 
Aquarellfarben gemalt. Auf das Vorfatzblatt ift ein Holzfchnitt, ein 
türkifches Zeltlager vorftellend, geklebt und auf deffen oberen Rand 
find in kräftiger Fraktur aus dem Anfange des XVI. Jahrhunderts die 
Worte gefchrieben: Jhefsus Maria. M. H. Aller Wahrfcheinlichkeit nach 
ftammt alfo diefes Exemplar aus Heuperger’s eigener Bibliothek und 
wurde nur bei einer kleinen Anzahl von Abzügen am Schluffe das 
Wappen des Herausgebers beigedruckt. 

Auch durch einige kleine Abweichungen im Texte unterfcheidet 
fich das Exemplar des Oefterreichifchen Mufeums von der Mehrzahl der 
mir bekannten Exemplare der Ausgabe von 1502. So heifst es in dem 
erfteren auf Sign. dzv. in der Befchreibung der 5. Figur: . . . darinn 
sein hei heyltumb, in den übrigen Exemplaren fehlt die Silbe hei; auf 
Sign. dJijr. bei der 7. Figur: Ain arm sanud Bartlme, in den anderen 
correct sannd; auf sion. doc r ın der eriten Figur: 2. . . sand 


1 Das „verbefferte‘“ Wappen der Heuperger hat als Helmkleinod einen gekrönten goldenen 
Löwen zwifchen zwei mit je drei Pfauenfedern befteckten Büffelhörnern, deren eines oben roth, unten 
weifs, das andere oben gelb, unten fchwarz ift. (WıssGRILL a. a. O., pag. 326.) Diefes verbefferte Wappen 
hat Auguftin HırscHvoGeL für Leopold Heuperger geftochen. (Bartsch 114.) 
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Petrnoell, in den übrigen corre&t Petronell — Corre&turen, welche 
während des Druckes waren vorgenommen worden. 

Es erübrigen noch einige Worte über die Ausgabe des Heiligthum- 
buches von I514, diefe war kein completer Neudruck, fondern es wurden 
dem Refte der Auflage von 1502 nur ein neues Titelblatt und vier Seiten 
Nachträge zu dem Schatzverzeichniffe beigefügt, woraus fich die in 
verfchiedenen Zufälligkeiten vollkommene Übereinftimmung des Textes 
und die gleichlautende Schlufsfchrift mit der Jahreszahl 1502 in beiden 
Ausgaben erklärt. 

Der Holzfchnitt des Titelblattes von 1514 zeigt in einer reichen 
Umrahmung mit Kindern und Wappenfchilden die Figur des heiligen 
Stephan, im Hintergrunde die Stadt Wien. Unten in der Mitte des 
Bildes trägt eine Bandrolle die oben befprochenen Buchftaben 7. G. W.; 
in den unteren Ecken Kinderfiguren mit dem Wappen des Martin Heu- 
perger, den beiden Bergen mit dem Geflechtszaun und demjenigen feiner 
zweiten Gattin Anna Parth, einem Mannskopf en face gefehen, mit 
ftarkem Barte und kahlem Scheitel. ' 

Die dem Nachtrage zu dem Reliquienverzeichniffe voranftehende 
kurze Einleitung berichtet uns, dafs in denfelben nebft den Stücken, 
welche feit 1502 zu dem Reliquienfchatze neu hinzugekommen waren, 
auch mehrere bereits in der Ausgabe von 1502 abgebildete, feitdem neu 
gefafste Heilisthümer aufgenommen find, und dafs diefer Nachtrag 
abermals auf Koften des M. Heuperger veröffentlicht wurde. Die 
2ı Figuren diefes Nachtrages find mit Buchftaben az bis x bezeichnet 
und nach den acht Umgängen geordnet. Als neu gefafst sind 6, als neu 
hinzugekommen 15 Heilisthümer aufgeführt. 

Der vorliegenden Reproduction der Ausgabe von 1502 find das 
Titelblatt und die Nachträge von 1514 am Schluffe angefügt, fo dafs alfo 
in derfelben dezde Ausgaben vereint erfcheinen. 

Aus der langen Reihe der in dem Heiligthumbuche verzeichneten 
Reliquiare finden fich in dem Schatze von St. Stephan nur mehr ein 


1 Die vereinten Wappen der Heuperger und Parth finden fich auch noch auf der Wappengruppe 
im Schlofshofe zu Ebreichsdorf, welche Hieronymus Beck, der Enkel des M. Heuperger, beim Umbaue 
des Schloffes (1581 — 1588) dafelbft anbringen liefs und ferner auf einer Sandfteintumbe über der 
Beck’fchen Familiengruft auf dem Friedhofe bei der Pfarrkirche zu Ebreichsdorf. (Linp: Archäologifche 
Notizen über Niederöfterreich in den Berichten des Alterthums-Vereines zu Wien, Band XV, wofelbft 
auch eine Abbildung der Wappengruppe und der Tumbe. — DerseLBE: Die Chronik der Familie Beck 


von Leopoldsdorf in den Blättern des Vereins für Landeskunde von Niederöfterreich, Neue Folge 
Band XI.) 
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Pacificale aus emaillirtem und vergoldetem Silber mit einem von Herzog 
Rudolph IV. der St. Stephanskirche verehrten Kreuzpartikel (abgebildet 
Sign. avr., Fig. ı und als neu gefa/st im Nachtrage von 1514, Fig. «) 
und das Andreaskreuz (Sign. dızr., Fig. 2) vor. Von allen übrigen 
dafelbft abgebildeten Reliquienbehältniffen ift heute leider nichts mehr 
vorhanden. Zur Zeit der Türkenzüge und der Kriege gegen Frankreich 
wurden die Reliquien aus ihren koftbaren Faffungen und Behältniffen 
herausgenommen und diefe veräufsert. Jetzt find die Reliquien in der 
einftigen „fchönen Heilthumb-Sakriftei“ an der Südfeite des Chores in 
zwölf Wandfchränken und zumeift künftlerifch wie materiell werthlofen 
Faffungen aufbewahrt. Von um fo gröfserem kunft- und auch local- 
hiftorifchem Intereffe ift daher unfer Heiligthumbuch — es bewahrt die 
Erinnerung an die einft bedeutenden Kunftfchätze des Wiener Domes. 

Zum Schluffe mufs noch mit befonderem Danke die materielle 
Förderung hervorgehoben werden, durch welche das hohe k.k. Handels- 
minifterium die Herausgabe diefes im Originale in nur fehr wenig 
Exemplaren erhaltenen Buches ermöglichte, fowie die Liberalität, mit 
der die Bibliothek der Stadt Wien das in ihrem Befitze befindliche 
Exemplar des Heiligthumbuches mit den Nachträgen von ı514 für die 
Zwecke der Reproduction zur Verfügung ftellte. Die Herftellung der 
photozinkographifchen Platten und der Druck wurden in der k. k. Hof- 
und Staatsdruckerei beforgt. 


WIEN, 26. November 1831. 


Franz RITTER. 
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